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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Das Schuljahr 2014/15 ist vorbei und nicht nur 
die Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die 
wohlverdienten Ferien. Am Ende des Schuljahres 
gilt mein Dank zunächst unserer Schulleiterin, 
Frau Gabriele Krieglstein, und dem Lehrerkol-
legium für die gute, engagierte Arbeit, die an 
unserer Grundschule geleistet wird. Bedanken 
möchte ich mich aber auch beim Elternbeirat, den 
Mitarbeiterinnen in der Mittagsbetreuung, den 
Reinigungskräften und Busaufsichten und nicht 
zuletzt bei den Mitarbeitern in den Bauhöfen, 
die sich auch um die Schulhäuser sowie um die 
Sport- und Außenanlagen kümmern. 
Nach dem Motto „Kurze Beine – kurze Wege“ 
ist es wichtig, dass unsere kleineren Grundschu-
len erhalten bleiben und nicht alles an wenigen 
größeren Schulstandorten zentralisiert wird. Wir 
wollen deshalb alles daran setzen, dass unsere 
Grundschule Zukunft hat. 
Ein wichtiger Baustein zum Erhalt der Schule vor 
Ort ist die Ganztagesbetreuung. Wir freuen uns 
deshalb, dass wir als eine von 2 Grundschulen 
im Landkreis für das Pilotprojekt „Offene Ganz-
tagsschule“ ausgewählt wurden, so dass wir ab 
September eine noch qualifi ziertere Nachmittags-
betreuung mit Mittagessen, Hausaufgabenbeauf-
sichtigung und Freizeitaktivitäten in schulischer 
Verantwortung anbieten können. 
Wie wir in der Schulverbandssitzung von unserer 
Schulleiterin erfahren konnten, hat die Schule im 
zu Ende gehenden Schuljahr eine Vielzahl an Pro-
jekten, Veranstaltungen und Aktionen angeboten. 

Besonders hervorheben möchte ich den „Benefi z-
lauf“ der Schülerinnen und Schüler am 9.7.2015 
zur Unterstützung von Schulprojekten in Nepal, 
bei dem 4.200,00 € an Spenden von den Schülern 
bei ihren Eltern und Angehörigen „gesammelt“ 
wurden. Ein beachtliches Ergebnis!
Ich wünsche allen, die sich auf Reise begeben 
viele neue Eindrücke, Erholung und eine gesun-
de Rückkehr; denen, die ihren Urlaub zu Hause 
verbringen, ebenfalls eine gute, erholsame Zeit 
- wenig Arbeit und viel Entspannung.  
Ich freue mich auf alle Begegnungen anlässlich 
unserer Kirchweih Ende August und grüße Sie / 
Euch herzlich
Peter Kraus
1. Bürgermeister

Achtung!
Ab Montag, 17. August, ist der 

Schießhausplatz wegen der
Fahrgeschäfte zur

Kirchweih gesperrt.
Die Bevölkerung wird um

Verständnis gebeten.
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Aus der Stadtratssitzung vom 23.7.2015
Abschluss der Beratung über die Aktualisierung 
der Gestaltungssatzung 
Der Stadtrat hat sich abschließend mit der Aktuali-
sierung der Gestaltungssatzung befasst. Aufgrund der 
in den vergangenen 12 Jahren gesammelten Erfah-
rungen wurde die Satzung so fortgeschrieben, dass 
einerseits den Belangen des Denkmalschutzes zur 
Bewahrung der historischen Bausubstanz Rechnung 
getragen wird, andererseits aber auch die Interessen 
der Gebäudeeigentümer und Sanierungswilligen 
bestmöglich Berücksichtigung finden.  
Bauanträge und Bauangelegenheiten
Der Stadtrat erhob keine Einwendungen gegen die 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit 2 Stellplätzen 
durch Herrn Sascha Mitschke auf dem Grundstück 
im Fröhstockheimer Weg. 
Die Zufahrt zum Grundstück hat vom Fröhstock-
heimer Weg aus zu erfolgen, nachdem der südlich 
verlaufende Weg verhältnismäßig schmal ist. Die 
Stellplätze auf dem Grundstück sind entsprechend 
anzuordnen.
Des Weiteren wurde der Einzäunung eines gewerb-
lichen Grundstücks im Dürreseegebiet durch Herrn 
Rene Schättler zugestimmt. 
Für die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf 
dem Anwesen Walkmühlweg 4 durch Herrn Peter 
Vasile sind noch Planunterlagen vorzulegen, damit 
das Vorhaben abschließend beurteilt und genehmigt 
werden kann.  
Für das „Schulgassenprojekt“ wurden folgende 
Aufträge vergeben 
Elektroinstallationsarbeiten:
Elektromontage GmbH, Ochsenfurt       58.376,10 €        
Heizungsanlage:
Fa. Kramer, Mainbernheim        27.884,02 €
Sanitäre Installation:
Fa. Vielweber, Kitzingen        32.375,64 €
Lüftungsanlage:
Fa. Kramer, Mainbernheim         32.279,88 €
Stahl-Glasfassade:
Firma Metz, Würzburg                   75.791,10 €
Fensterbauarbeiten:
Firma Schwarz, Wiesentheid       30.067,14 €
Trockenbauarbeiten (Los 1):
Firma Jaeger, Würzburg        48.055,90 € 
Innenputz- und Malerarbeiten:
Firma Schmidt, Adelshofen        41.455,55 €          

Maßnahmen in der Städtebauförderung
Der 1. Bürgermeister informierte den Stadtrat über 
die Besprechung mit der Regierung von Unterfran-
ken bezüglich der Städtebauförderungsmaßnahmen 
2015/2016.
Die Mitarbeiter der Regierung haben bestätigt, dass 
für das Schulgassenprojekt die Restfinanzierung 
bewilligt werden kann und damit, wie geplant, die 
förderfähigen Kosten in Höhe von 1 Mio. € mit 80 % 
bezuschusst werden.  
Auch die Quartiersstellplätze in der Berggasse 
sind zuwendungsfähig. Es wurde angeregt,  nochmals 
über die Gestaltung nachzudenken und die Stellplätze 
möglichst mit einem Dach zu versehen. Zu diesem 
Zweck vergab der Stadtrat den Auftrag zur Erstellung 
eines Vorentwurfs mit 3 Lösungsvorschlägen an das 
Planungsbüro transform aus Bamberg. 
Zur Instandsetzung des Wehrgangs (Herrnstraße 
bis Judengasse) hat die Regierung vorgeschlagen, 
im Pflasterbereich einen Gehstreifen vorzusehen, der 
im Sinne der Barrierefreiheit gut begehbar ist. Eine 
Zuwendung aus Mitteln der Städtebauförderung in 
Höhe von 60 % wurde in Aussicht gestellt. 
Zur »Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der 
Herrnstraße« erachtet der Stadtrat eine umfassende 
Untersuchung für sinnvoll, bei der die Parksituation, 
die Möglichkeiten zur Verringerung der Geschwin-
digkeit, die Verbesserung der Begehbarkeit der Pfla-
sterflächen sowie der Rückbau von Betongehsteigen 
geprüft wird. Des Weiteren sollen Vorschläge für die 
Straßenmöblierung und die Begrünung erarbeitet 
werden.
Der Stadtrat sprach sich dafür aus, ein »Parkleitsy-
stem« einzuführen, das die Besucher auf die Park-
plätze außerhalb der Altstadt lenkt, um den ruhenden 
Verkehr innerhalb der Altstadt zu entlasten. Der dem 
Stadtrat vorgelegte Vorschlag für die Gestaltung des 
Systems soll mit einem Fachbüro fortentwickelt 
werden.  

Sonstige Informationen
Der Stadtrat wurde darüber informiert, dass für den 
Bauhof ein Ersatzfahrzeug beschafft wurde.
Es handelt sich um einen gebrauchten Doppelkabiner 
mit Ladefläche und Plane. 
Der 1. Bürgermeister informierte den Stadtrat 
über die mit dem Leader-Manager Fuchs aus Bad 
Neustadt, Herrn Forstdirektor Behr und Frau Maja 
Schmidt vom Landratsamt geführten Gespräche zur 
Errichtung eines Waldumbaulehrpfades.
Dieser soll mit anderen waldbaulichen Angeboten 
im Steigerwald und in der Region vernetzt werden. 
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Forstdirektor Behr hat angeregt, zusätzlich zu den 
Schautafeln einen Pavillon zu errichten, an dem sich 
die interessierten Gruppen treffen, Grundinformati-
onen erhalten und von welchen aus die Exkursionen 
auf den Lehrpfaden starten. Nach Ermittlung der 
Gesamtkosten und der Fördermöglichkeiten wird sich 
der Stadtrat erneut mit dem Thema befassen.  
Der 1. Bürgermeister weist auf die gelungene In-
standsetzung der Mauer am Gerstnersgarten hin.
Dank gilt Herrn Robert Ebner, der die Arbeiten wie-
der fachmännisch ausgeführt hat. Für die Abdeckung 
konnten Sandsteinplatten von der alten Friedhofs-
mauer verwendet werden, was zu erheblichen Kos-
teneinsparungen geführt hat.  
Der Stadtrat hat beschlossen, für die Aufenthalts-
bereiche in den Grabengärten Abfalleimer zu 
beschaffen. Diese werden an den Ausgängen Son-
nengasse und Neugasse sowie am Turmplatz hinter 
der Bushaltestelle installiert. 
Der Stadtrat wurde darüber informiert, dass das Land-
ratsamt in diesem Jahr staatliche Sportfördermittel 
in Höhe von 2.198,34 € für den TSV und 271,62 € an 
die Schützengesellschaft bewilligt hat. Der Stadtrat 
beschließt, dass die beiden Vereine, wie in den ver-
gangenen Jahren, den gleichen Betrag als örtliche 
Sportfördermittel seitens der Stadt erhalten. 
Berna – klingt echt gut!
Die Vorbereitungen laufen 
Noch etwa sechs Wochen sind es, bis das Musikfest 
»Berna – klingt echt gut« über die Bühnen geht. 
Mittlerweile stehen die Scheunen, Musikgruppen 
und betreuenden Vereine fest und die Werbung läuft 
langsam landkreisweit an. 
Die Bandbreite der musikalischen Darbietungen mit 
Mainbernheimer Beteiligung (mindestens ein Mu-
siker kommt aus Mainbernheim) ist überwältigend: 
Das Duo „StiGiKaMa“ spielt Gospelsongs, „the 
fuuh“ rocken mit eigenen Liedern, ebenso wie „50m 
Freistil“, Oldies und Schlager geben „The Cadillacs“ 
zum Besten, irische Klänge ertönen bei den „Shaggy 
Rovers“, Country-Klassiker und Evergreens spielt 
Didi Blender und moderne Beats legt DJ Baldo auf. 
Als kulturelle Besonderheit gibt es noch ein gemein-
sames Wirtshaussingen mit Achim sowie Lesungen 
mit Klavierbegleitung im Kastenamt. Somit sollte für 
jeden Musik- und Kulturgeschmack etwas geboten 
sein!
Um das leibliche Wohl kümmern sich in den ver-
schiedenen Scheunen Mainbernheimer Vereine, die 
Getränke und Fingerfood anbieten werden. 
In jeder Veranstaltungsscheune kann ein Eintritts-
bändchen erworben werden, das dann zum Eintritt 
in alle weiteren Veranstaltungsorte berechtigt.

Dabei zahlen Erwachsene für alle neun Darbietungen 
5 € und Jugendliche 3 €. Die Besonderheit: Wer zwi-
schen 18 und 18.30 Uhr kommt, erhält freien Eintritt!
Musik und romantische Altstadt
Doch nicht nur die Musik und die Kultur sollen am 
12. September zählen, sondern auch unser Städtle 
soll glänzen. Dazu werden die Hauptwege zwischen 
den Veranstaltungsscheunen mit Teelichtern markiert 
und es darf gerne festlich beflaggt werden. 
Da in manchen Scheunen noch Helfer fehlen, freuen 
wir uns über jede und jeden, der sich bei diesem Fest 
miteinbringen möchte! Wenden Sie sich einfach an 
Erwin Reidelbach oder Thomas Bachleitner.
Bauplatz im Altsatadtbereich
Die Stadt Mainbernheim bietet in der Kirchgasse eine 
Baulücke zur Bebauung an. Das Grundstück hat eine 
Größe von 114 m2 und eignet sich zur Bebauung mit 
einem Einfamilienhäuschen. Für Auskünfte stehen 
der 1. Bürgermeister unter Tel. 09323-804237 oder 
Herr Brummer, Tel. 09323-804236 zur Verfügung.
Bücher des Monats
Das Lied des Falken
historischer Roman von Andrea Schacht
Sohn - Thriller von Jo Nesbo
Karibu heißt Willkommen
Roman von Stefanie Zweig
Und immer war’s der Mann fürs Leben
Roman von Shaw Low
Für die Kids:

Wie meine Eltern mir den letzten Nerv rauben
Abenteuer bei  Monster-Geburtstag
Geschichten von Mariella Meermädchen

für die Kleinen:
Besuch im Wichtelhaus
und viele weitere tolle Bilderbücher

Ferienpass 
Im Rathaus erhaltet ihr die Platzkarten für den
Ferienpass 2015 und die Schwimmbadkarten für die 
Sommerferien. 
Das Ferienpass-Programm gibt’s im Rathaus oder 
ihr könnt es euch auch im Internet downloaden unter 
www.mainbernheim.de.
Kirchweih 2015
Am Kirchweih-Montag, 24.8.2015 bleibt das Rathaus 
geschlossen.
Rathaus-Öffnungszeiten am Schützenmittwoch, 26.8. 
von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
Steuertermin 15.8.2015 
Es wird darauf hingewiesen, dass zum 15.8.2015 die 
Grund- und Gewerbesteuern fällig werden. Selbst-
zahler werden gebeten, rechtzeitig zu zahlen.
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Mainfränkische Werkstätten GmbH
Umweltstation Tierpark Sommerhausen
Tel.: 09333 / 90 28 10 email: umweltstation@tier-
parksommerhausen.de.
Interessante Veranstaltungen und Informationen
finden Sie unter: www.tierparksommerhausen.de
Kreisjugendring Kitzingen
Der KJR bietet in nächster Zeit folgende Veranstal-
tungen an:
Inline-Skating-Workshop vom 10.8. bis 12.8.2015 
für Kinder von 6-12 Jahren
Wakeboarden am 25.8.2015
für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren
Survival Adventure Tour vom 4. bis 6. 9. 2015
für Jugendliche von 14 bis17 Jahren
„Auf ins Kletterstudio“ am 10.10.2015
für Kinder von 7-10 Jahre
Yoga für Teens/Schüler - Zur Bewältigung von Stress 
in Schule, Privat und mit Freunden am 19.9.2015 von 
10 bis 14 Uhr für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren
Fortbildung zum Thema Kinderyoga am 10.10.2015 
für Gruppenleiter und Mitarbeiter der Jugendarbeit
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen er-
haltet ihr unter www.kjr-kitzingen.de, oder bei der 
Jugendpflegerin Carina Mahr, Tel: (9321) 928-5702, 
E-Mail: carina.mahr@kitzingen.de
Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen
Informationen zur Anmeldung
Schülerinnen und Schüler aller Schularten können 
für die vierstufige Wirtschaftsschule (Klassen 7 bis 
10) und die zweistufige Wirtschaftsschule (Klasse 10 
bis 11) angemeldet werden.
Anmeldezeitraum: 20. Juli 2015 bis 7. August 2015
Anmeldezeitraum für Schüler mit bestandener Auf-
nahmeprüfung für den M-Zweig:
10. September 2015 bis 14. September 2015
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag von 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr
Obstertrag der Bäume an Kreisstraßen 
Der Landkreis fragt an, ob in den Gemeinden bei den 
örtlichen Obstverwertern Bedarf besteht, die Früchte 
an den umliegenden Kreisstraßen unentgeltlich zu 
ernten. Es handelt sich dabei hauptsächlich um Äpfel 
und Birnen, an einigen Strecken auch um Zwetschgen 
und Nüsse. 
Interessenten können sich gerne mit dem Sachgebiet 
42 am Landratsamt, Herrn Volkamer, Tel. 09321/928-
4213 in Verbindung zu setzen.

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Interessierte haben an der Staatlichen Wirtschafts-
schule Kitzingen die Möglichkeit einen einjährigen 
Bundesfreiwilligendienst abzuleisten.
Die Stelle ist zum 1. September 2015 zu besetzen.
Abwechslungsreiche Aufgaben im sozialen oder auch 
verwaltungstechnischen Bereich sind Gegenstand 
der Tätigkeit.
Das Tätigkeitsfeld wird an der Qualifikation sowie 
am Interesse der jeweiligen Person ausgerichtet. Auf 
diese Weise besteht die Möglichkeit sich während 
der Dienstphase in die angestrebte Richtung weiter-
zuentwickeln.
Kontakt und Auskünfte:
Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen, Kaiserstraße 
2, 97318 Kitzingen, Tel: 09321 92989-0, Fax 09321 
92989-299, E-Mail: sekretariat@wirtschaftsschu-
le-kt.de , Homepage: www.wirtschaftsschule-kt.de
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen
Studiengang Hauswirtschaft 
Der Studiengang startet erstmals am 17. 9. 2015 
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen. 
Er richtet sich an Männer und Frauen ohne hauswirt-
schaftliche Berufsbildung. Im Mittelpunkt stehen 
praktische Fertigkeiten und Fachwissen in der Haus-
wirtschaft, im Familien- und im Haushaltsmanage-
ment. Der Unterricht findet in Teilzeit statt.
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen bei 
Thea Schlesinger, Tel. 09321-3009-133 oder Gabi 
Schenk, Tel. 09321-3009-131 oder www.aelf-kt.
bayern.de.

Suche zuverlässige Hilfe 
für leichte Tätigkeit bei der 
Grabpflege (Blumenschale).
Bitte melden unter 08321-22718

Die Kolping-Akademie sucht...
für die Grundschule Mainbernheim vier 
pädagogische Mitarbeiter 
- bis spätestens 15.9.2015 
- in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis 
- Arbeitszeit: 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin:
Marina Büttner,  Tel.: 0931/41999-116,
marina.buettner@kolping-mainfranken.de, 
www.kolping-mainfranken.de/stellenangebote
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Samstag, 5.9. - AWO-Herbstfahrt
nach Erfurt mit 1 1/2 stündiger Stadtrundfahrt und 
anschließend von 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr Besuch 
des Erfurter Zoos. Auf der Rückfahrt Abendeinkehr 
in Poppenhausen. Abfahrt mit dem Bus um 6.40 Uhr 
an der Bushaltestelle an der B8 Richtung Kitzingen.

---------------------------
Mittwoch, 9.9. - AWO-Schifffahrt
von Würzburg nach Ochsenfurt mit Stadtführung 
in Ochsenfurt. Abfahrt in Mainbernheim bitte bei 
Anmeldung erfragen.

---------------------------
Donnerstag, 8.10. - AWO-Oktoberfest
in Würzburg. Abfahrt in Mainbernheim um 12.00 Uhr 
an der Bushaltestelle an der B8 Richtung Kitzingen.

---------------------------
Montag, 12.10. - Busfahrt nach Eger
zum »Tschechenmarkt«. Abfahrt in Mainbernheim 
um 8.25 Uhr an der Bushaltestelle an der B8.

---------------------------
Auch Nichtmitglieder sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Auskunft und Anmeldung für alle Reisen und Veran-
staltungen bei Dieter und Margarete Herold, Telefon 
09323-875195 (Bitte sprechen Sie bei Abwesenheit 
auf den Anrufbeantworter - wir rufen zurück).

BUND NATURSCHUTZ

Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz lädt ein
Lebensraum- Abraum und Schutthalde !?
Der Bund Naturschutz Mainbernheim veranstaltet 
gemeinsam mit Frau Dr. Christiane Löffler am Frei-
tag, den 28.8. 2015 eine Wildpflanzen- und Heilkräu-
terführung an diesen eher ungewöhnlichen Stellen.
Lassen Sie sich überraschen, mit welchem Eifer die 
Natur diese Räume für sich zurück erobert hat. Und 
sind Sie gespannt, was Frau Dr. Löffler über die 
Pflanzen und ihre Heilwirkung zu erzählen hat.
Wir treffen uns um 17.00 Uhr auf dem Parkplatz
Bärenschmidt (Haribo) in Mainbernheim und sind
ca. 1,5 Stunden für eine Strecke von 1,5 km unter-
wegs. Für einen Unkostenbeitrag von 3,00 € erleben 
Sie einen interessanten Abend.
Haben Sie Fragen zur Veranstaltung? Wenden Sie 
sich bitte an Frau Elke Wichert, Tel.09323/200 ab 
19.00 Uhr zu erreichen

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Samstag, 22.8. ab 18.00 Uhr
Bürgerschießen

---------------------------
Sonntag, 23.8. ab 10.30 Uhr
Bürgerschießen

---------------------------
Mittwoch, 26.8.
Schützenmittwoch

---------------------------
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr
Jugendtraining für Kinder, Jugendliche und jung ge-
bliebene Erwachsene bis 25 Jahre.
Das Training findet auch während der Ferien statt.
Neulinge sind jederzeit zum Schnupperschießen 
willkommen. Herzliche Einladung!

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Informationen über den OGV erhalten Sie unter 
www.ogv-mainbernheim.de

TSV
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet im September  
statt. Der genaue Termin wird im nächsten Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben.

VDK

Dämmerschoppentreff
Der nächste Dämmerschoppen-Treff findet am Mitt-
woch, 12.8. um 19.00 Uhr beim Griechen, »Gasthaus 
Korfu« in Mainbernheim statt..

---------------------------
NEU!!! Weitere Informationen über uns können Sie 
auf unserer Internetseite unter www.vdk.de/ov-main-
bernheim ersehen.Bei allen Veranstaltungen und 
Reisen ist jeder herzlich willkommen.

VEREINSNACHRICHTEN

Suche Reinigungskraft für
2-Personen-Haushalt

im 14-tägigem Rhythmus.
Bitte melden unter 09323-429

1-Zimmer-Wohnung
Mainbernheim, zentral

195,- € + NK zu vermieten
0174-8533021

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am Freitag, 4.9.2015. 

Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist am Donnerstag, 

27.8.2015
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evang.-Luth. Pfarramt, Gartenweg 9, Telefon 09323-261, 
Fax 09323-1644 - www.pfarramt-mainbernheim.de

Gottesdienste jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Evang. Kirche
Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.45 Uhr 
im Gemeindehaus
Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor
jeden Freitag um 20.15 Uhr im Gemeindehaus

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt, Pfarrer Bernd Steigerwald, Hauptstr. 40, 
Großlangheim, Telefon 09325-370, Fax 09325-980551
Gottesdienste
Sonntag, 2.8. um 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Sonntag, 16.8. um 10.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kräuterweihe
Sonntag, 23.8. um 8.30 Uhr
Eucharistiefeier
Sonntag, 6.9. um 10.00 Uhr
Wortgottesfeier

Sonstiger Termin
Freitag, 14.8. um 17.00 Uhr
Es werden Kräuterbüschel zur Kräuterweihe gebun-
den. Bitte bringen Sie gesammelte Kräuter oder auch 
Kräuter aus Ihrem Garten und eine Gartenschere mit. 
Aber auch wer keine Kräuter hat, ist zum Binden 
herzlich eingeladen. Am Sonntag, 16.8. werden die 
Kräuterbüschel um 10.00 Uhr im Wortgottesdienst 
geweiht und danach verteilt.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Fam. Jaeger

Herrnstraße 27
97350 Mainbernheim

Telefon (09323) 87280
Fax (09323) 872828

Ab Freitag mittag

Pfefferessen
Aus organisatorischen Gründen haben

wir am Schützenmittwoch
geschlossen

Gasthof zum Falken
Mainbernheim

Mittwoch, 19.8. ab 18.00 Uhr
Schlachtschüssel

Zur Kirchweih empfehlen wir:
Freitag ab 12.00 Uhr

Hasenpfeffer - Rehragout und Haxen
an allen anderen Kirchweih-Tagen

Reh-, Hirsch- und Entenbraten
Haxen und Schäufele

Am Schützenmittwoch
Mittagstisch

Auf Ihren Besuch freuen sich
Familie Bauer und Fink · Tel. (09323) 222

Zur Kirchweih empfehlen 
wir unseren Käse-, Apfel-, 

oder Zwetschgenplootz
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Herzlichen Dank ...
... allen , die sich in stiller 
Trauer beim Tode unserer 

lieben Verstorbenen

Gisela Zepter
* 25.9.1935   + 5.7.2015

mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten .

Christl Werner
und Familie

Mainbernheim, im August 2015

Hanna Höhn
* 25.6.1927       24.6.2015

Herzlichen Dank
sagen wir für die Anteilnahme,

das Mitgefühl und die vielen Blumen
und Geldspenden.

Vielen Dank auch an die
Gemeinscha�spraxis Drs. Bischlager und 
Bedö für die jahrelange gute Betreuung.

Hans Höhn
�omas und Rüdiger Höhn

Mainbernheim, im August 2015

 

■ FENSTER UND TÜREN  ■ KÜCHEN

■ INNENAUSBAU   ■ FUSSBÖDEN

■ DENKMALPFLEGE   ■ INSEKTENSCHUTZ

■ TREPPENBAU    ■ STÜHLE UND TISCHE

SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770GEPRÜFTER RESTAURATOR
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Haus Fuchsenmühle 
Seniorenzentrum  

CURATA Seniorenzentrum  
Haus Fuchsenmühle GmbH 

Fuchsenmühle 1, 97199 Ochsenfurt 
Tel. 09331 9010, Internet: www.curata.de  

Pflege und Betreuung  
in traumhafter Lage! 

 

Mitten im malerischen Thierbachtal  
direkt am Gaubahn-Radweg  

umfangreiche und vielseitige Aktivitäten  
hauseigene Küche und Wäscherei 

wunderschöner, geschützter Garten 
 
 

 
Tagespflege 

 

Gestalten Sie Ihre Aufenthalte flexibel nach  
individueller Absprache montags bis freitags,  

von 8 bis 18 Uhr. 
 

Beschütztes Wohnen für Menschen 
mit demenziellen Erkrankungen 

 

Ein modernes Funksystem ermöglicht  
auf Wunsch auch Bewohnern  
mit Weglauftendenz weiterhin 

eine selbstbestimmte und  
sichere Bewegungsfreiheit. 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

20 Jahre 

 

 

Unsere Angebote für
August 2015

Mittwoch, 5. bis Samstag, 8.8.
Frankenlaib 750g  2,10 €
Donuts, ungefüllt 2 St.  1,40 €
Aprikosenrührkuchen
 2 St. 2,-- €

Mittwoch, 12. bis Samstag, 15.8.
Singlebrot 500g 1,40 €
Muffins 2 St. 2,10 €
Zitronensahnerollen
 2 St. 2,20 €

Mittwoch, 19. bis Samstag, 22.8.
Minilaib 300g 1,05 €
Apfeltaschen 2 St. 1,80 €
gemischte Obstschnitten
 2 St. 2,40 €

Mittwoch, 26. bis Samstag, 29.8.
Hausbrot 750g 2,10 €
Nussschnecken 2 St. 1,80 €
Wölkchenschnitten
 2 St. 2,80 €

- Irrtum vorbehalten -

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 6.00 - 12.00 Uhr

Sa von 6.00 - 12.00 Uhr
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 Mainbernheimer Kirchweih 

 21. bis 26. August 

Freitag 21.8. ab 18:00 Kirchweihausgrabung (NEU + Gratis-Schnaps) mit Pfefferessen

Samstag 22.8. 20:00 Kirchweihtanz mit Livemusik von THE JETS

 18:00 Kirchweiheröffnung mit Freibieranstich (30l)

 18:00 - 22:00 Bürgerschießen

Sonntag 23.8. ab 10:00 Weißwurstfrühstück mit Fassbier 

 und Musik von Hermann Gropp und seinen Musikanten, 

 10:30 – 12:00 u. 13:00 – 22:00 Bürgerschießen, 

 ab 12:00 Mittagstisch,  ab 15:00 Kaffee und Kuchen,

 ab 18:00 Livemusik mit George St. George

Mo./Di. 24/25.8. ab 15:00 Kaffee und Kuchen, ab 18:00 Abendessen

Schützen-Mi. 26.8. 6:00 Weckruf, 08:00 Übergabe der Schützenkette,

 9:00 Fähnchenausgabe, 10:00 Abmarsch zum Schoßmeisteressen, 

 ab 13:00 Festbetrieb im Stadtgraben, 13:30 Großer Festzug

 mit anschließender Proklamation und Preisverleihung,

 18:00 Proklamation der Bürgerkönige/innen

 21. bis 26. August 

Freitag 21.8. ab 18:00 Kirchweihausgrabung (NEU + Gratis-Schnaps) mit Pfefferessen

Samstag 22.8. 

 18:00 Kirchweiheröffnung mit Freibieranstich (30l)

Sonntag 23.8. 

 und Musik von Hermann Gropp und seinen Musikanten, 

 10:30 – 12:00 u. 13:00 – 22:00 Bürgerschießen, 

 ab 12:00 Mittagstisch,  ab 15:00 Kaffee und Kuchen,

 ab 18:00 Livemusik mit George St. George

Mo./Di. 24/25.8. 

Schützen-Mi. 26.8. 

 9:00 Fähnchenausgabe, 10:00 Abmarsch zum Schoßmeisteressen, 

 ab 13:00 Festbetrieb im Stadtgraben, 13:30 Großer Festzug

 mit anschließender Proklamation und Preisverleihung,

 18:00 Proklamation der Bürgerkönige/innen

Freitag 21.8. ab 18:00 Kirchweihausgrabung (NEU + Gratis-Schnaps) mit Pfefferessen

Freitag 21.8. ab 18:00 Kirchweihausgrabung (NEU + Gratis-Schnaps) mit Pfefferessen

Neu
 

da
be

i!

Bürgerschießen:
Samstag, 22. August

von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag, 23. August

von 10.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 22.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Unsere Schützenwirtschaft ist freitags und samstags

ab 18 Uhr und sonntags durchgehend geöffnet.

Festbetrieb auf dem Schießhausplatz

Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim
Mobil-Telefon: 0171/7340272

Telefon: 09323/804594 - Fax 875521
www.auto-service-ross.de

autoservice.ross@t-online.de

Ab sofort -
jede Woche 
TÜV*-Termin

* DEKRA
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Brot des Monats vom 4.8. bis 29.8.2015
Ciabatta mit Knoblauch, Olive oder Tomate     1 Stück   1,99 €

Angebote gültig vom 4.8. bis 15.8.2015
Vollkornbrötchen  3 Stück 1,69 € 
Passauerbrötchen  6 Stück 1,75 €
Vollkornbrot   500g 2,39 €
Zwetschgenplunder    2 Stück 2,69 €
Kesselring Pils 20 x 0,5 Ltr. + 2 Flaschen gratis 11,99 € + 3,26 € Pfand

Keiler Weißbier hell 20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis 12,99 € + 4,80 € Pfand

Frankenbrunnen Mineralwasser oder Medium oder San�
                                               12 x 1,0 Ltr. 5,49 €+ 3,30 € Pfand

Angebote gültig vom 18.8. bis 29.8.2015
Fuchs Krusti  3 Stück 1,19 €
Kaiserbrötchen  6 Stück  1,50 €
Bauernpfünderla  500g 1,69 €
Amerikaner  2 Stück 1,98 €
Würzburger Ho�räu Pils 20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis 11,99 € + 3,42 € Pfand

Julius Echter Hefeweißbier 20 x 0,5 Ltr. 11,99 € + 3,10 € Pfand

Rhön-Schorle versch. sortiert    12 x 0,75 Ltr.  6,99 € + 3,30 € Pfand

Alasia Mineralwasser oder Medium oder Naturell
                                               12 x 1,0 Ltr. 2,99 €+ 3,30 € Pfand

Am Schützen-Mittwoch, 26.8., haben wir geschlossen!!

»Echt Berna« - »Geschichten aus der Geschichte«
Fortsetzung -

Was hat Napoleon I. Bonaparte mit uns Mainbernheimern zu tun?
- Robert Neußner geht dieser Frage nach -

Wie Land und Leute zum Spielball napoleo-
nischer Politik wurden, zeigt die Geschichte 
des Großherzogtums Würzburg, die mit der 
Person Friedrichs des III. von Toskana (1769 
– 1824) verbunden ist. 1791 war er mit den 
Regierungsgeschäften im Großherzogtum 
Toskana betraut. 1801 verlor er im Frieden 
von Lune´ville sein Fürstentum. Der Gunst 
Napoleons hatte er es zu verdanken, dass er 
1802 den neugebildeten Kurstaat Salzburg 
zugesprochen bekam. Bereits 1805 musste er 
diese Herrschaft gegen das Großherzogtum 
Würzburg eintauschen. Von 1806 bis 1814 
war er Großherzog von Würzburg.
Am 1. März wurde er von den Würzburgern 
freudig begrüßt. Er ließ im Gegensatz zu den 
bayerischen Gesetzen mehr religiöse Freihei-
ten zu. Nur acht Jahre dauerte seine Regent-
schaft, dann wurde er wieder in die Toskana 
zurückbeordert.
Napoleon hat nicht nur die Wittelsbacher und 
damit Bayern gefördert, er forderte auch ent-
sprechend. 1811 ist er auf dem Gipfel seiner 
Macht. Von der Nordsee bis zum Mittelmeer 
erstreckt sich der Machtbereich Frankreichs. 
Nur die russische Großmacht leistet gegen 
Napoleons Universalpolitik Widerstand.
So kommt es 1812 zum Krieg Napoleons 
gegen Russland. Die napoleonische Armee 
bestand ungefähr zu einem Drittel aus Deut-
schen.
33 000 Mann, natürlich auch fränkische 
Landsleute, hatte Bayern zu stellen. In Inter-
net ist dazu ein kleines Gemälde zu finden, 
auf dem fränkische Soldaten in französischer 

Uniform abgebildet sind.
Dazu kamen noch weitere Kontingente aus 
den Staaten des Rheinbundes dem Königreich 
Westphalen und Sachsen. Selbst Österreich 
und Preußen hatten Hilfskorps für Napole-
on aufzustellen, Österreich 30 000 Mann, 
Preußen 20 000. Im Internet bei Wikipedia 
heißt es dazu: „Der Kampfwert dieser beiden 
Korps, die einige Jahre zuvor noch gegen 
Frankreich gekämpft hatten, war nicht sehr 
groß. Es fehlte an Motivation, um für Napole-
on gegen ehemalige Verbündete kämpfen zu 
müssen.“ 

Napoleon I Bonaparte
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»Echt Berna« - »Geschichten aus der Geschichte«
Napoleon konnte zwar Moskau einnehmen 
– der Roman von Tolstoi „Krieg und Frie-
den“ und der auf dieser Vorlage gedrehte 
Film geben Zeugnis davon. Moskau konnte 
nicht gehalten werden. Die Armee trat den 
Rückzug an, der Winter brach herein. Ende 
November besiegelte der verlustreiche Über-
gang über den zugefrorenen Fluss Beresina 
das Schicksal Napoleons. Der geschlagene 
Feldherr eilte nach Frankreich zurück. Das 
Heer der Verbündeten, beziehungsweise, was 
von ihm noch übrig war, löste sich auf. Der 
Beitrag auf Bayern 2 „Bayerische Soldaten 
im Russlandfeldzug 1812“ nennt zusammen-
fassend die Gründe für das Scheitern des 
Russlandfeldzugs. Nicht nur in verlustreichen 
Schlachten, vor allem an Krankheit, Erschöp-
fung, Dreck und Kälte war das Heer zugrunde 
gegangen. 400 000 Franzosen und Verbündete 
verloren ihr Leben, 100 000 kamen in russi-
sche Gefangenschaft.Von den Bayern circa 
4000 bis 3000 Mann in die Heimat zurück. 
Mögen dabei auch Mainbernheimer darun-
ter gewesen sein, die wieder heimgefunden 
haben. 

Literatur: Über diese Zeitepoche gibt es eine 
Vielfalt von Veröffentlichungen.
Wer sich schnell eingehender informieren 
will, kann die entsprechenden Stichworte im 
Internat anklicken, dort findet er auch wichti-
ge Literaturhinweise.
Schnelle Information  ist bei dem Standard-
werk Dr. Karl Ploetz, Auszüge aus der Ge-
schichte und dem Band „Der große Ploetz, 
die Chronik zur Weltgeschichte“ zu finden. 

Eine Gesamtdarstellung findet sich im
8. Band des 10bändigen Werks Propyläen 
Weltgeschichte, „Das neunzehnte Jahrhun-
dert“

Zu den Standardwerken zählt Karl Bosl, 
Bayerische Geschichte, 2. Auflage, München 
1980

Großherzog Ferdinand III von Toskana




